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Anfrage der CDU-Fraktion vom 02.09.2024 zur Sitzung der Bezirksvertretung Brackwede 
am 12.09.2024 (Drucksachen-Nr. 8601/2020-2025) 
 
 
Versickerung/Regenrückhaltung Quelle  
 
 
Text der Anfrage 
Sind der Verwaltung Fälle bekannt, in denen die Anlage Alleestraße seine Funktion als 
Versickerungs-/Regenrückhalteanlage in den letzten 18 Monaten nicht in voller Gänze erfüllen 
konnte? 
 
Antwort 
Der Verwaltung sind mehrere Fälle (Regenereignisse) bekannt, in denen die Versickerungs-
/Rückhalteanlage in Quelle ihre Funktion in den letzten 18 Monaten nicht vollständig erfüllen 
konnte. Mehrfach wurde ein Teil des Finnbahnbelags abgeschwemmt, welcher in Folge die 
Abläufe zusetzte. Eine zuverlässige Versickerung über die belebte Bodenzone konnte bei dem 
hoch anstehenden Grundwasserstand nicht gewährleistet werden.  
Die Rückhaltung des Niederschlagswassers, um z.B. eine Überflutung der anliegenden 
Straßen zu verhindern, wurde von der Anlage im angesprochenen Zeitraum jedoch erfüllt. 
 
Zusatzfrage 1 
In welchem Turnus wird die Ablaufmöglichkeit in das Nebengewässer 34.12 zur Ems-Lutter in 
Stand gehalten/gesäubert? 
 
Antwort 
An der Versickerungsanlage und am Regenrückhaltebecken werden gem. SüwVOAbw 
(Verordnung zur Selbstüberwachung von Abwasseranlagen) in regelmäßigen Abständen 
Kontrollarbeiten durchgeführt, die Ein- und Auslaufbereiche werden monatlich kontrolliert, die 
Reinigungs- und Instandhaltungsarbeiten anlassbezogen durchgeführt. 
 
Zusatzfrage 2 
Wie ist der Sachstand zur Anlage Alleestraße? 
 
Antwort 
Es liegt eine umfangreiche Planung für den Aus-/Umbau der Abwasseranlage in einen 
Gewässerretentionsraum als Bestandteil des Gewässers vor, welche einerseits die Schonung 
der sensiblen und teilweise geschützten Biotope vorsieht und andererseits das geforderte 
Retentionsvolumen bereitstellt. Die Planung befindet sich derzeit im 
Plangenehmigungsverfahren. 
 
Die Beteiligung der entsprechenden Gremien ist für den Spätherbst vorgesehen. 
 
 
 


	Beschlußvorschlag

